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Die Zeitung im Zurzibiet

KLEINDÖTTINGEN (pz) – 
Urs Blum blickt optimistisch auf 
die Rega vom 14. bis 17. Okto-
ber 2010. Er war schon mehr-
fach im OK, steht diesem aber 
das erste Mal als Präsident vor.

Rund 100 Aussteller haben sich für die 
Rega angemeldet. Für Urs Blum ist das 
ein positives Signal. Es sei eben wich-
tig, sich zu präsentieren, gerade jetzt, wo 
der wirtschaftliche Aufschwung naht. 
«Wer nicht wirbt, wird vergessen», hält 
der OK-Präsident fest. Insofern würden 
die vielen Anmeldungen zeigen, dass 
die Unternehmen Vertrauen in die Zu-
kunft haben. «Und sie zeigen zudem, 
dass die Rega einen hohen Stellenwert 
geniesst. In unserer Region ist sie stark 
verwurzelt», sagt er. An der Rega 2006 
präsentierten sich auch schon rund 100 
Aussteller. Mehr müssten es auch nicht 
sein. «Die Qualität der Stände liegt mir 
am Herzen.» Für eine erinnerungswürdi-
ge Rega sei diese viel wichtiger als zehn 
oder zwanzig Aussteller mehr. 

Zehnköpfiges OK

Urs Blum hat nicht lange gezögert, als es 
um seine Zusage als OK-Präsident ging. 
«Ich fühle mich mit dem Gewerbe sehr 
verbunden», begründet er diesen Ent-
scheid. Während vieler Jahre, ab Mitte 
der 80er-Jahre, war er im Vorstand des 
Gewerbevereins Aaretal-Kirchspiel ak-
tiv. In dieser Zeit hat er auch stets im Re-
ga-OK mitgewirkt, oftmals für das Res-
sort Planung. 2002 war er unter Stephan 
Müller Vizepräsident. Jetzt zeigt er sich 
glücklich, auf ein motiviertes, zehnköp-
figes OK bauen zu können. Als Vizeprä-
sident steht ihm Mike Maxton zur Sei-
te, Peter Keller und Fridolin Böhler sind 
für das Ressort Bau verantwortlich, Edi 
Vögeli für das Ressort Wirtschaft, für 
Presse/Werbung René Strebel, Peter Ha-
berstich und Philipp Zimmermann, für 
die Finanzen Alexandra Keller, das Se-
kretariat betreut Karin Lang. 

Auf Bewährtes setzen

Dieses Organisationskomitee setzt auf 
manches, das sich bewährt hat. Die Rega 
wird wieder auf dem Schulgelände, in-
klusive Mehrzweckhalle, in Kleindöttin-

gen über die Bühne gehen. Die Gemeinde 
Böttstein ist also einmal mehr Gastgeber. 
«Wir spüren, dass wir herzlich willkom-
men sind», sagt Urs Blum. Die Gemeinde 
verhalte sich sehr zuvorkommend und un-
kompliziert gegenüber dem OK. Auch das 
ein deutliches Zeichen, wie verwurzelt die 
Rega im Kirchspiel und Aaretal ist.

Wieder gibt es auch ein Lehrlingspro-
jekt. An der letzten Rega haben Lehrlin-
ge verschiedener Betriebe ein Holzhaus 
gebaut. «Die Ausbildung ist ein wichtiger 
Bestandteil des Gewerbes», unterstreicht 
der OK-Präsident. Es gelte, dies den Be-
suchern vor Augen zu führen. Was für 
ein Projekt die Lehrlinge an die Hand 
nehmen werden, steht noch nicht defi-
nitiv fest. 

«D' Rega isch s' Zäni»

Auch an der diesjährigen Rega wird eine 
breite Palette von Handwerk und Dienst-

leistungen vorgestellt, werden die Gäste 
einen Querschnitt durch das qualitativ 
hochstehende Schaffen der Region erhal-
ten. Vor diesem Hintergrund hat das OK 
denn auch das Motto gewählt: «D' Rega 
isch s' Zäni». Die Rega und ihre Ausstel-
ler stehen also für die 10 als Bestnote. Ein 
weiterer Bezug für die 10: Die Rega wird 
heuer zwar schon das elfte Mal durchge-
führt, zum zehnten Mal aber in Kleindöt-
tingen. Die erste Rega fand in den 70er-
Jahren noch in Klingnau statt. 

Förster und Jäger als Gastaussteller

Als Gastaussteller werden Förster und 
Jäger aus der Region des Gewerbever-
eins Aaretal-Kirchspiel den Wald prä-
sentieren. «Der Wald gehört ja auch zum 
Gewerbebereich», sagt Urs Blum. «Er 
schafft Arbeitsplätze, und mancher Ge-
werbebetrieb verarbeitet das Nutzholz 
aus dem Wald.» Die Rega wird auch 

diesmal mit weiteren Attraktionen auf-
warten. In kulinarischer Hinsicht sol-
len die verschiedenen Beizen, verteilt 
aufs ganze Areal, mit unterschiedlichen 
Menüs für eine ansprechende Auswahl 
bieten.

Was die Planungen betrifft, ist das OK 
voll im Fahrplan. Mitte Juli 2009 fiel der 
Startschuss, seither hat das OK an fünf 
Sitzungen wichtige Eckpfeiler gesetzt. 
Jetzt, nachdem der Anmeldeschluss für 
die Aussteller vorüber ist, gilt es, die Pla-
nung im Ausstellungsareal an die Hand 
zu nehmen. Auf der Homepage des Ge-
werbevereins ist die Rega unter www.
gvak.ch/rega2010 zu finden. Diese Sei-
te enthält auch wichtige Infos wie Orga-
nigramm und Ausstellerreglement. Ein 
wichtiges Datum für die Aussteller ist der 
Mittwoch, 18. August, um 20 Uhr: Dann 
findet nämlich die Ausstellerversamm-
lung im Schloss Böttstein statt.

Im Oktober geht die 11. Rega über die Bühne

Motto als Bestnote für Handwerk und Gewerbe

Grosse Vorfreude: OK-Präsident Urs Blum mit dem Rega-2010-Signet.


